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Dominikus Krankenhaus Berlin GmbH 
Akademisches Lehrkrankenhaus der Charité  
Abteilung für Allgemein- und Unfallchirurgie  
Chefarzt: Dr. med. Germain Renouard 
Facharzt für Chirurgie und Unfallchirurgie; Sportmedizin, Durchgangsarzt  
 
Im Dominikus Krankenhaus, eine Einrichtung der Cherubine-Willimann-Stiftung Arenberg, steht nach 
dem Vorbild des heiligen Dominikus die Zuwendung zum Menschen seit 1868 im Mittelpunkt des 
Wirkens der Dominikanerinnen vom Arenberg in Koblenz. Bereits 1889 kamen die ersten Schwestern 
vom Mutterhaus nach Berlin, um elternlose Kinder zu betreuen und Kranke zu pflegen. Eine von den 
um die Jahrhundertwende entstanden zwölf Niederlassungen in Berlin wurde in Berlin-Hermsdorf als 
Kinderheim angesiedelt und 1914 zum Lazarett umgestaltet. Seit 1920 leistet hier das Dominikus 
Krankenhaus als Allgemeinkrankenhaus seinen Beitrag zur medizinischen Versorgung des Berliner 
Nordens und hat sich den ständig den gewachsenen Anforderungen und Entwicklungen in der 
Krankenhausversorgung gestellt. Jährlich werden über 6.000 Patienten stationär und über 10.000 
Patienten ambulant betreut. Durch ein umfangreiches Neubauprogramm wurde das Krankenhaus seit 
Mitte der 80er Jahre umgestaltet. Die letzte Bebauung ist Ende 2006 abgeschlossen. Das KH verfügt 
sowohl über ein  neues Bettenhaus, eine moderne Op-Abteilung, als auch über dem Standard des 
Neubaus angepasste Altbauten.  
 
Das Dominikus-Krankenhaus ist ein akademisches Lehrkrankenhaus der Charité  und verfügt über 
folgende Abteilungen: Innere Medizin, Anästhesie und Intensivmedizin, Allgemein- und Unfallchirurgie, 
Radiologie mit CT, Geriatrie, Physiotherapie, Tagesklinik und eine Kurzzeitpflegeeinrichtung. Die 
Bettenzahl beträgt 253. Seit 2005 ist das KH nach KTQ zertifiziert 
 
Die 73 Betten führende Abteilung für Allgemein- und Unfallchirurgie ist nach modernsten 
Gesichtspunkten ausgestattet und verfügt über 3, nach neusten Standards funktionierenden 
Operationssäle. Das Ärzteteam aus 4 Ober- und 10 Assistenzärzten steht seit 2003 unter Leitung des 
Chefarztes Dr. med. Germain Renouard. Die operative Leistung beträgt ca. 3000 Eingriffe pro Jahr, 
davon ca. 500 ambulant. Der Ersten Hilfe angeschlossen, ist eine durchgangsärztliche 
berufsgenossenschaftliche Praxis für alle Schul- und Arbeitsunfälle. Das chirurgische Spektrum ist 
breit gefächert und fasst die Bereiche der Allgemein- und Viszeralchirurgie, der Unfall-, 
Wiederherstellungs- und orthopädischen Chirurgie sowie der Sportmedizin zusammen.  
 
 
Unfall-, Wiederherstellungschirurgie und Sportmedizin 
Der gesamte Komplex der Unfallchirurgie und der operativen Orthopädie wird abgedeckt. Die minimal-
invasive Endoprothetik der großen und kleinen Gelenke einschließlich Wechseloperationen ist voll 
etabliert. Weitere Schwerpunkte sind die rekonstruktive Gelenkchirurgie und die Sporttraumatologie. 
In dem Arthroskopiezentrum werden alle Gelenke des Bewegungsapparates behandelt. Sowohl die 
spezielle Fußchirurgie, als auch die Handchirurgie haben ihren festen Platz in der Abteilung. Der 
Chefarzt ist ermächtigter Durchgangsarzt der Berufsgenossenschaften und weiterbildungsbefugter 
Arzt für Allgemein- und Unfallchirurgie. 
 
 
Allgemein- und Viszeralchirurgie  
Das operative Spektrum umfasst die gesamte Bandbreite des Faches mit Ausnahme der Pankreas- 
und Ösophaguschirurgie. Dazu zählen die onkologische Chirurgie des Darmtraktes einschließlich 
multimodaler Therapiekonzepte, Hernien-, Venenchirurgie, endokrine und colorektale Chirurgie in 
konventioneller und  endoskopischer Technik sowie die Proktologie und die Weichteilchirurgie. Die 
spezifische Einheit der minimal invasiven Chirurgie ist als wesentlicher Bestandteil in die Allgemein- 
und Bauchchirurgie integriert.  
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